
DATenSCHutzAnwendung-Verfahrensverzeichnis

Die öffentlichen Stellen in der Bundesfinanzver-
waltung (BFV) haben für den Datenschutz ein 
Verzeichnis zu führen, in dem die Verfahren der 
automatisierten Verarbeitung personenbezo-
gener Daten aufgeführt sind. In dem Verzeichnis 
sind laut Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) unter 
anderem Angaben über zugriffsberechtigte Per-
sonen und die Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
anzugeben.
Das IT-Fachverfahren Datscha wird zentral vom 
ZIVIT betrieben und dient der modernen Unter-
stützung des Melde- und Sammelverfahrens. Die 
Basis von Datscha bildet eine Datenbank, auf die 
alle Dienststellen der BFV mittels eines Browsers 
zugreifen können. Bundesweit geben die daten-
verarbeitenden Stellen die Angaben, die nach 
dem BDSG zu melden sind, in diese Datenbank 
ein. Dort können die Daten dann abgerufen und 
aktualisiert werden.

Rollenkonzept

Der örtliche Datenschutzbeauftragte einer 
Dienststelle kann allen Personen, die für den Da-
tenschutz relevante Bereiche bearbeiten, einen 
Zugriff auf Datscha ermöglichen.

Die Benutzer können die Anwendung von Dat-
scha in sechs Rollen vornehmen:
Als Datenschutzbeauftragter (DSB) überprüft der 
Nutzer die Einträge der eigenen Dienststelle und 
kann selbst Einträge vornehmen. DSB übergeord-
neter Behörden können die Verfahrensverzeich-
nisse des nachgeordneten Bereichs einsehen. Die 
Rolle des DSB kann der Datenschutzbeauftragte 
einer Dienststelle oder seine Mitarbeiter wahr-
nehmen.
Personen, die für den Datenschutz relevante Auf-
gaben bearbeiten, können die Rolle Verfahrens-
zuständiger Dienststelle (VDS) übernehmen. Der 
VDS nimmt stellvertretend für die nach BDSG ver-
antwortliche Stelle die Eintragungen in Datscha 
vor.
Der Verfahrensverantwortliche Stammdaten (VST) 
gibt die Daten für die zentralen IT-Verfahren der 
BFV in Datscha ein. Er ist auch zuständig für die 
Pflege der Daten. Die Rolle des VST übernimmt in 
der Regel die koordinierende Stelle, die für das IT-
Verfahren zuständig ist.
Der Administrator (ADMIN) hat schreibenden Zu-
griff auf den Datenbestand der Benutzer und der 
Dienststellendaten. Als ADMIN ist nur das ZIVIT 
zugelassen.
Die Rolle INFO kann Personen übertragen wer-
den, die nur lesenden Zugriff auf das Verfahrens-

verzeichnis der Dienststelle erhalten sollen. 
Die Rolle Koordinierende Stelle (KOST) wird von 
der KoSt Datscha wahrgenommen. Personen 
mit der Rolle KOST haben verschiedene Auswer-
temöglichkeiten auf den Datenbestand.

Die wichtigsten Funktionen von Datscha

Das Datenschutz-Programm Datscha lässt sich in 
fünf Kernbereiche unterteilen:
Im Bereich Berichte und Auswertungen können 
sich Anwender von Dienststellen Berichte und 
Auswertungen aus dem Verfahrensverzeichnis 
anzeigen und ausdrucken lassen.
Unter Verfahrensverzeichnis können neue Ver-
fahren eingetragen werden. Bestehende können 
angezeigt, geändert oder gelöscht werden.
Die Stammdaten der Verfahren können im Be-
reich Verwaltung zentraler Verfahren angezeigt, 
eingegeben und bearbeitet werden. Die Verfah-
rensverwaltung können nur Benutzer mit der 
Rolle VST vornehmen. Der Zugriff auf diesen Be-
reich ist also eingeschränkt.
In der Benutzerverwaltung können die Daten vor-
handener Benutzer abgerufen, geändert und ge-
löscht werden oder neue Benutzer angelegt wer-
den. Die Benutzerverwaltung einer Dienststelle
kann der DSB vornehmen.



Im Bereich eigenes Profil ändern trägt der Benut-
zer seine persönlichen Angaben ein und kann 
sein Passwort ändern. Der Benutzer ist nicht be-
fugt, seinen gespeicherten Namen, seine Dienst-
stelle und seine zugeteilte Rolle zu ändern.

Pilotprojekt für Bundesbehörden

Datscha wurde als so genanntes „Einer für alle“-
Verfahren im Rahmen der Kieler Beschlüsse 
entwickelt. Neben der Nutzung innerhalb der 
Bundesfinanzverwaltung können die Nutzungs-
rechte auf andere Ressorts übertragen werden. 
Bisher wird das Programm von rund 100 exter-
nen Stellen genutzt. Ziele der Kieler Beschlüsse 
sind die Kostenersparnis durch die Vermeidung 
von Doppelarbeit und die effizientere Nutzung 
von personellen Ressourcen. „Einer für alle“-An-
wendungen ermöglichen zudem auch Einrich-
tungen mit geringerer Finanzkraft den Einsatz 
von IT-gestützten Verwaltungsverfahren.
Datscha zeichnet sich aus durch ein funktionelles, 
übersichtliches Design. Die Anwendung ist be-
nutzerfreundlich und zielgruppenorientiert. Da 
es sich bei Datscha um eine reine Webapplikati-
on handelt, muss zur Benutzung keine spezielle 
Software installiert werden.
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